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DIE LIEBE VON ALEX, SCHMITZ.
Sanb I, »ierfe Auflage. Vîit »ieten, bocppifanten 3t(ujïrationen.

2tus bem 3nhalf: Die Siebe — Die Seibenfchaftlidje — Die Spalte — Die
Sentimentale — Die Verjüngung nact) ißrof. Steinad) — Sine arabifdje ©efdjicfjte
— Der nernünftige Seemann — Die (Beliebte öes Ifergens — ©ine nactte ©efchidjte

©nglifdje Schamhaftigfeit — Die Unfdjulb — Sine grofje Siebe auf Rtont=
martre — Die jungfräuliche Braut — Die Siebesprobe — unb 13 anbere Äapitel.

ein groeiter Vanb ift in Vorbereitung.

DASWEIB VON ALEX. SCHMITZ.
Sanb I unb II, 4. Auflage. Vîit ungâptigen 3t(ujtraiionen.

Das „Jîeue löinterffjuter Dagblatt" fcpreibt über biefes 2Bert: Der Berfaffer
bat auf ©runb eingehender Stubien bie Rolle bes 2Beibes im Siebesteben aller
Bölfer unb Reiten in fnapper unb bod) erfdjöpfenber Rkife 3U fifjilbern Derfucfjt.
Dafj ibm bies gelungen, roirb jeber 3ugeben, her bas roeite ©ebiet biefes gorfdjungs»
jroeiges fennt. Ss ift taum etmas 2Bid)tiges ausgetaffen unb babei bodj jebe SBeit»

fchroeifigfeit oermieben. Drotj bem reichen Datfachenmaterial mirb bas Such niemals
trocfen, fonbern ift non ber erften bis 3m: lebten Seite feffelnb unb angieljenö. 2)tan
glaubt all bie meiblicben Schönheiten unb üppigen Siebesfefte bes Altertums nor
feinem geiftigen Auge lebenbig oorübergiepen 3U fehen, tnenn man bie farbenpräd)*
tigen Schilberungen lieft. Sine gütle origineller ©ebanfen unb Ausfprüdje über
grauen, Siebe unb She gibt bem Sefer Stoff 3U eigenem Rachbenfen. Riemanb
œirb bas Bud) gelangmeilt aus ber ^anb legen, fonbern es non Seit 3U Seit immer
roieber lefen.

2tus bem 3nf)alf bes erften Banbes: Die Schönheit bes roeiblidjen Körpers —
Suropäifche Schönheiten — (Erhaltung ber Schönheit, Doilettenfünfte — Die Siebe

— Das 2Beib im Urguftanb — Die Siebesgebräudje ber Aegtjpter, Hebräer, 3fraeli=
ten unb Suben, Babglonier, ißerfer, Snbier, 2lraber, Dürfen, Sfjmefen, 3apaner,
Amerifaner, ©riechen, glötenfpielerinnen — Sebensbilber berühmter Hetären ufm.

2tus bem 3npatt bes äroeifen Banbes: Die ißroftitution bei ben Römern — Die
legale Broftitution — Die Vorbelle — Berühmte Hurtifanen unb ihre Sobpreifer —
Hebammen unb ißarfümeufen — Berühmte oornehme Buhlerinneni — Die förperlidje
Schönheit ber Römerinnen — Römifche S^aifer als Sßüftlinge — Die ©efd)Iecf)ts=

franfheiten ber Römer — Die alten Deutfdjen — Die Ausfd)roeifungenber Borgias
— Die Unfitttid)feit bes Abels unb bes Bolfes — Die Btaitreffenroirtfdjaft — Rtaria
Antoinette — Die Renotution' — Rapoleons Siebesleben — Deutfcpe gürften unb

ihre Btaitreffen — Die grobe Sinnlichfeit im Siebesroerben — Die Äleiber als Socf=

mittel ber Siebe — tlnmäfsigfeit in ber Siebe — Das Bürgertum — ®eufd)heits=
gürtel — Bäber unb Babeftuben — Die (Erotif in ber Sonoerfation unb anberes.
ÎSanb II befinbet ficf? bergeit int Reubrucf unb ift erft in -1-2 Monaten roieber tieferbar.
(Ein III. Sanb ift in Vorbereitung. 3 eher Sanb unb jebeë ÏDerf ift für fid} abgefcploffen.

Oû0 neueflfc SÖerf t>on ^(c?an5er <3WtttT^:
©rofser Driginatroman #or der 0ünOfluf ©rofier Driginatroman

preib pro Batib Sr. 1.50 (flatt Sr. 2.—), afte brei gur 3ett tieferbaren Sänbe auf
einmal bejogen gr. 4.— (ftatt gr. 6.—), jujfiglid) 10 été., refp. 50 ©té. porto. Sei
Voreinjahtung auf poftfdjetffonto VIII/2826 erfparen ©ie fid) bie Radjnahmefpefen
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Wieder eingetroffen!
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VOdi
Band I, vierte Auflage. Mit vielen, hochpikanten Illustrationen.

Aus dem Inhalt: Die Liebe — Die Leidenschaftliche — Die Kalte — Die
Sentimentale — Die Verjüngung nach Prof. Steinach — Eine arabische Geschichte

— Der vernünftige Ehemann — Die Geliebte des Herzens — Eine nackte Geschichte

Englische Schamhaftigkeit — Die Unschuld — Eine grohe Liebe auf
Montmartre — Die jungfräuliche Braut — Die Liebesprobe — und 13 andere Kapitel.

Ein zweiter Band ist in Borbereitung.

VON älä 50NNI72.
Band I und II, 4. Auflage. Mit unzähligen Illustrationen.

Das „Neue Winlerthurer Tagblall" schreibt über dieses Werk: Der Verfasser
hat aus Grund eingehender Studien die Rolle des Weibes im Liebesleben aller
Völker und Zeiten in knapper und doch erschöpfender Weise zu schildern versucht.
Daß ihm dies gelungen, wird jeder zugeben, der das weite Gebiet dieses Forschungszweiges

kennt. Es ist kaum etwas Wichtiges ausgelassen und dabei doch jede
Weitschweifigkeit vermieden. Trotz dem reichen Tatsachenmaterial wird das Buch niemals
trocken, sondern ist von der ersten bis zur letzten Seite fesselnd und anziehend. Man
glaubt all die weiblichen Schönheiten und üppigen Liebesfeste des Altertums vor
seinem geistigen Auge lebendig vorüberziehen zu sehen, wenn man die farbenprächtigen

Schilderungen liest. Eine Fülle origineller Gedanken und Aussprüche über
Frauen, Liebe und Ehe gibt dem Leser Stoff zu eigenem Nachdenken. Niemand
wird das Buch gelangweilt aus der Hand legen, sondern es von Zeit zu Zeit immer
wieder lesen.

Aus dem InHall des ersten Bandes: Die Schönheit des weiblichen Körpers —
Europäische Schönheiten — Erhaltung der Schönheit, Toilettenkünste — Die Liebe

— Das Weib im Urzustand — Die Liebesgebräuche der Aegypter, Hebräer, Israeli-
ten und Juden, Babylonier, Perser, Indier, Araber, Türken, Chinesen, Japaner,
Amerikaner, Griechen, Flötenspielerinnen — Lebensbilder berühmter Hetären usw.

Ans dem Inhalt des zweiten Bandes: Die Prostitution bei den Römern — Die
legale Prostitution — Die Bordelle — Berühmte Kurtisanen und ihre Lobpreiser —
Hebammen und Parfümeusen — Berühmte vornehme Buhlerinnen — Die körperliche
Schönheit der Römerinnen — Römische Kaiser als Wüstlinge — Die Geschlechtskrankheiten

der Römer — Die alten Deutschen — Die Ausschweifungen der Borgias
— Die Unsittlichkeit des Adels und des Volkes — Die Maitressenwirtschaft — Maria
Antoinette — Die Révolution' — Napoleons Liebesleben — Deutsche Fürsten und

ihre Maitressen — Die grobe Sinnlichkeit im Liebeswerben — Die Kleider als
Lockmittel der Liebe — Unmäßigkeit in der Liebe — Das Bürgertum — Keuschheitsgürtel

— Bäder und Badestuben — Die Erotik in der Konversation und anderes.

Band II befindet sich derzeit im Neudruck und ist erst in 4-2 Monaten wieder lieferbar.
Ein III. Band ist in Borbereitung. Jeder Band und jedes Werk ist für sich abgeschlossen.

Das neueste Werk von Alexander Schmiß:
Großer Originalroman Ayf Aßs Großer Originalroman

preis pro Band Fr. 4.50 (statt Fr. 2.—), alle drei zur Zeit lieferbaren Bände auf
einmal bezogen Fr. 4.— (statt Fr. 6.—), zuzüglich 40 Cts., resp. 50 Cts. Porto. Bei
Boreinzahlung aus Postscheckkonto VlII/?s?6 ersparen Sie sich die Nachnahmespesen!

Buchhandlung M. Huber, Zürich, SSÄus«
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